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Malerei heraufführte; mit einer Helligkeit und Frische des Klangs, die in der absoluten
Reinheit der Einzeltöne wurzelt, und einer voll schwingenden Farbigkeit, die nie ins Bunte
ausweicht.

Durch Jahrzehnte haben die zwei Bilder jeden Besucher an der Klosbachstraße wäh-
rend ernster und leichterer Gespräche mit dem Herrn des hohen Malraumes still ange-
strahlt. Mit ihnen beiden, der Winterlandschaft von 1909 und dem «Atelier» von 1916 hat

S. Righini im Kunsthaus nun seine eigene schöne Bilderwand. Seine Zürcher Freunde
und das Kunsthaus können erst recht nun bekennen: Er war, er ist unser.
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